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Mit einem großen Familienfest feiert das Reichenbacher Freibad im Grünen am Sams-
tag,  25. Juni 2016, seinen 40. Geburtstag. Ab 13.00 Uhr ist der Eintritt frei. Die Besu-
cher dürfen sich auf ein abwechslungsreiches Programm freuen. DLRG, Turnverein Rei-
chenbach, Freibadförderverein und Gemeinde laden dazu herzlich ein. Für alle, die an  
diesem Tag schon morgens ins Bad möchten, gilt der Eintritt wie vor 40 Jahren, sofern 
Sie den Eintritt passend in DM an die Freibadkasse mitbringen (es wird nicht gewechselt):

Eintritt Erwachsene 2,50 Deutsche Mark
Eintritt ermäßigt 1,00 Deutsche Mark

Freibadfest Samstag, 25. Juni 2016, ab 13.00 Uhr

40 Jahre 
Freibad im Grünen

Für leckeres Essen und Getränke sorgen die Vereine und die Freibadgastronomie. 
Nun hoffen wir auf schönes warmes Freibadwetter für die Jubiläumssaison und ganz 
besonders natürlich beim Freibadfest.

Programm:

ab 14.00 Uhr Beachvolleyballturnier

ab 15.00 Uhr Kinderolympiade für Teams 4 bis max. 6 Kinder

ab 17.30 Uhr �Poolball (Wasserball für Schwimmer- und Nichtschwimmerteam im 
Nichtschwimmerbereich

ab 19.00 Uhr �Live-Musik auf der Freibadterrasse mit der Band der KSK-Esslingen
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Bild Gemeinde

Einweihung 28. - 30. Mai 1976 Einweihung 12./13. Mai 2007

Bild Koepff

Reichenbacher Freibad im Grünen wird 40 Jahre 
Jubiläumsveranstaltungen am Samstag, 25. Juni 2016 

 
15.00 Uhr: Kinderolympiade  

Ausschreibung 

Ein Team besteht aus mindestens 4 und höchstens 6 
Kindern bis 14 Jahre 

Spielzeit: 15 bis 17 Uhr 

Spielsystem: jedes Team löst Aufgaben an 10 
Spielstationen im und um das Wasser und 

sammelt bei jeder Station Punkte. Dabei wird auf 
unterschiedliche Weisen Wasser transportiert, im 

Wasser gefischt und … (Überraschung) 

Preise: Je nach erreichter Gesamtpunktzahl gibt es Preise in verschiedenen 
Kategorien für alle Teams 

Die besten Teams werden bei der Siegerehrung 
zum Poolball (ca. 18.30 Uhr) genannt und im 
Reichenbacher Anzeiger veröffentlicht 

 

17.30 Uhr: Poolball (Wasserball für Schwimmer und 
Nichtschwimmer) 

Ausschreibung 

Anmeldung: bis Mittwoch, 22.06. im Freibad  
oder per mail: info@Reichenbach.DLRG.de 
Nachmeldungen am 25.06. bis 17.20 Uhr im Freibad 

1. Spiel: 17.30 Uhr 

Startgebühr: keine 

Ein Team besteht aus mindestens 4 und höchstens 6 Spielerinnen 
und/oder Spielern ohne Altersbegrenzung 

Spieldauer: 2 x 5 Minuten 

Spielsystem: richtet sich nach der Anzahl der gemeldeten Teams  
 evtl. mit Gruppenphase  

Preise: Für die drei erstplatzierten Teams gibt es Sachpreise 

Siegerehrung: Unmittelbar nach dem Finale, ca. 18.30 Uhr 

 

19.00 Uhr Live-Musik auf der Freibad-Terrasse 

 

ab 14.00 Uhr   Beachvolleyball-Turnier auf dem Beachvolleyballfeld im 
Freibad (siehe gesonderte Ausschreibung tvr-fils-volleyball)  
 

 

Regeln Poolball 

 Gespielt werden 2 x 5 Minuten auf einem 
verkleinerten Wasserball-Spielfeld im 
Nichtschwimmerbereich; Wassertiefe ca. 1 m. 

 Pro Team je 4 Spieler im Wasser und 
maximal 2 Auswechselspieler 

 “fliegender” Torwart 
 Wechsel sind jeder Zeit möglich 
 Ball darf mit jedem Körperteil berührt werden, 

auch mit beiden Händen 
 Körperloses Spiel (Den Gegner zu berühren ist 

verboten) 
 Gespielt wird ohne Schiedsrichter, d.h. die 

Spieler sind selbst für das faire Spiel 
verantwortlich 

 Torerfolg nur wenn der Ball die Torlinie 
vollständig überquert 

 Tore dürfen nur innerhalb der gegnerischen 
Hälfte erzielt werden 

 Bei Toraus: Torabwurf für das verteidigende 
Team 

 Bei Seitenaus: Einwurf für das andere Team 
 Spiel beginnt mit Anstoß in der Mitte des 

Spielfelds 
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Näheres zum Programm finden Sie auf den Seiten 10 und 11
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Impressum
Herausgeber sind die Gemeinden Reichenbach an der 
Fils, Hochdorf, Lichtenwald und der Gemeindeverwal-
tungsverband Reichenbach an der Fils.
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt ist für Reichen-
bach Bürgermeister Bernhard Richter, Hauptstraße 7, 
73262 Reichenbach o.V.i.A. -
für Hochdorf Bürgermeister Gerhard Kuttler, Kirchheimer 
Straße 53, 73269 Hochdorf o.V.i.A.
für Lichtenwald Bürgermeister Ferdinand Rentschler, 
Hauptstraße 34, 73669 Lichtenwald o.V.i.A.
und für den Gemeindeverwaltungsverband Reichenbach 
Bürgermeister Bernhard Richter, Hauptstraße 7, 73262 
Reichenbach o.V.i.A.

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der 
Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048,
www.nussbaummedien.de

Verantwortlich für den nichtamtlichen und den  
Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, Merklinger Straße 20, 
71263 Weil der Stadt
Anzeigenannahme: Tel. 07161 93020-30, 
anzeigen.73066@nussbaummedien.de.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu 
entrichtenden Abonnementgebühr.

Vertrieb (Abonnement und Zustellung): 
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de, 
Internet: www.wdspressevertrieb.de

AUF EINEN BLICK

Bürgermeisteramt 
Reichenbach an der Fils
Telefon 5005-0
Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
Mo. 9-19 Uhr, Di. und Do. 7-16 Uhr,
Mi. 7 -13, Fr. 7-12 Uhr, Sa. 9-11 Uhr
Übrige Verwaltung:
Mo. 9-12 Uhr, 14-18 Uhr, 
Di. bis Do. 8-12 Uhr, 14-16 Uhr
Fr. 8-12 Uhr
Bücherei: Tel. 984450
Mo., Do. 11-13 Uhr
Di., Fr. 11-13 und 15-19 Uhr
Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 8-12 Uhr,
Mo. 16-18.30 Uhr
Mi. 8-12 Uhr und 13-16 Uhr
Sprechzeiten - Termine
mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller, 
Frau Wimmer, Frau Stockburger und 
Herrn Kerner nach telefonischer Ver-
einbarung.
Bürgermeisteramt Lichtenwald
Telefon 9463-0, Fax 9463-33
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Do. 8-12 Uhr,
Mo. 14-16 Uhr, Di., Do. 14-18 Uhr
Termine mit Bürgermeister Rentschler, 
Herrn Rieker und Frau Mayer 
nach telefonischer Vereinbarung.

NOTDIENSTE

Ärzte

Sekunden entscheiden

112IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt 
und Rettungsdienst

Bundesweite Rufnummer: 116 117 
(kostenfrei aus allen Netzen)    
Unter dieser Rufnummer erfahren Sie 
die zuständige Notfallpraxis - auch ein 
notwendiger Hausbesuch kann ange-
fordert werden.
Für die Gemeinden Reichenbach und 
Lichtenwald
Notfallpraxis Esslingen am Klinikum Ess-
lingen, Hirschlandstr. 97, 73730 Esslingen 
Dienstzeit Mo.-Do. von 18 Uhr bis 23 
Uhr und Fr. 16.00 - 23.00 Uhr; an 
Wochenenden und Feiertagen von 8 
Uhr bis 23 Uhr.
Für die Gemeinde Hochdorf
Wochentags ab 19 Uhr bis 8 Uhr und 
an den Wochenenden und Feiertagen 
gilt die zentrale Notfallnummer
Tel.: 07021 19292

für alle Notfallpraxen in den zuständi-
gen Krankenhäusern.
Bitte beachten:
Eine telefonische Voranmeldung wäh-
rend der angegebenen Dienstzeiten 
der Notfallpraxen ist nicht erforderlich.

Kinderärzte
Zentrale Rufnummer: 0180 6071100
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für 
Kinder und Jugendliche:
Montag bis Freitag: 19 – 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 9 – 21 Uhr

Zu allen übrigen Zeiten übernimmt 
die Notaufnahme des Klinikum Ess-
lingen die Notfallversorgung.
Zuständig ist die zentrale kinder- und 
jugendärztliche Notfallpraxis und die 
Notaufnahme für Kinder und Jugend-
liche am Klinikum Esslingen, Hirsch-
landstraße 97, 73730 Esslingen. 
Zu den angegebenen Zeiten können 
Patienten ohne Voranmeldung in die 
Klinik kommen, dort ist ständig ein 
Arzt vorhanden. 

Zahnärzte
Tel. 0711 7877755

Augenärzte
Tel. 0180 - 6071122

HNO-Ärzte
Tel. 0180 - 6070711

Nacht- und Sonntagsdienst der
Apotheken
Der Notdienst beginnt morgens um 
8:30 Uhr und endet um 8:30 Uhr des 
nächsten Tages.
Samstag, 04.06.2016
Löwen-Apotheke, Wendlingen am 
Neckar, Albstr. 31, Tel. 07024 7363
Sonntag, 05.06.2016
Rathaus-Apotheke, Reichenbach, 
Hauptstr. 11, Tel. 07153 54172
Montag, 06.06.2016
Eberhard-Apotheke, Notzingen, 
Wellinger Str. 1, Tel. 07021 45351
Dienstag, 07.06.2016
Rathaus-Apotheke, Reichenbach, 
Hauptstr. 11, Tel. 07153 54172
Mittwoch, 08.06.2016
Rauner-Apotheke, Kirchheim unter Teck, 
Tannenbergstr. 40, Tel. 07021 52101
Mittwochnachmittags geöffnet:
Rathaus-Apotheke, Reichenbach, 
Hauptstr. 11, Tel. 07153 54172
Kirch-Apotheke, Hochdorf, 
Kauzbühlstr. 1, Tel. 07153 958276
Donnerstag, 09.06.2016
Center-Apotheke, Deizisau, Plochinger 
Str. 40, Tel. 07153 550077
Freitag, 10.06.2016
Pinguin-Apotheke im NANZ-Center, 
Kirchheim unter Teck, Stuttgarter Str. 1, 
Tel. 07021 8046171

Notdienst der Innungsbetriebe
Der Notdienst im Sanitär- und Gashei-
zungsbereich hat von 10 bis 18 Uhr 
Bereitschaft

Samstag, 04.06./Sonntag 05.06.2016
Theske Haustechnik GmbH, Limburg-
straße 36, 73734 Esslingen a. N., Tel. 
0151 15866419

Sonn- und Feiertagsdienst in der 
Krankenpflege

vom 04.06. - 05.06.2016

Reichenbach

Fr. Bartl

Hochdorf

Fr. Watzin

Lichtenwald

Hr. Daubner
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Stuttgarter Str. 4
73262 Reichenbach
Telefon 9511-0

Für pflegerische Notfälle erreichen unsere Patienten uns 
am Wochenende und bei Nacht unter der
Telefonnummer 0171 7069939
Geschäftsführerin:
Brigitte Hummel, Telefon 951113
Pflegedienstleitung:
Gerlinde Mössinger, Telefon 951111
Essen auf Rädern: Telefon 951114
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 9:00 - 12:30 Uhr
Montag und Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Besuchen Sie uns doch im Internet
unter www.diakonie-uf.de

Ehrenamtliche Flüchtlingshilfe in der  
Gemeinde:

Information der Unfallkasse Baden-Württemberg
Immer mehr Menschen aus Krisen- und Kriegsgebieten su-
chen Schutz und Aufnahme in Deutschland. 
Viele Bürgerinnen und Bürger, alleine oder in Vereinen und 
Arbeitskreisen, unterstützen die Kommunen in Baden-Würt-
temberg bei der Flüchtlingshilfe ehrenamtlich.
Sollten auch Sie sich engagieren und hierbei verletzen, ist 
die Unfallkasse Baden-Württemberg als verlässlicher Partner 
für Sie da:
Versicherungsschutz und Leistungen
Bürgerinnen und Bürger, die ehrenamtlich oder unentgeltlich, 
alleine oder in Vereinen und Arbeitskreisen, die Gemeinden 
in Baden-Württemberg in deren Auftrag bei der Flüchtlings-
hilfe unterstützen, sind hierbei bei der Unfallkasse Baden-
Württemberg gesetzlich unfallversichert.
Dagegen reicht ein nur allgemeiner Aufruf der Gemeinde 
(z. B.: Die Gemeinde würde sich freuen, wenn möglichst 
viele Bürgerinnen und Bürger die Flüchtlinge willkommen 
heißen würden etc.) nicht aus, den Versicherungsschutz zu 
begründen.
Der gesetzliche Unfallversicherungsschutz ist für die Hel-
ferinnen und Helfer der Gemeinden kostenlos und besteht 
automatisch über die Gemeinde. 
Versichert sind Personen- nicht aber Sachschäden.
Sollten Sie sich als Helfer der Gemeinde im Rahmen der 
Flüchtlingshilfe verletzen, melden Sie dies bitte der beauftra-
genden Gemeinde. Diese erstattet uns dann die notwendige 
Unfallanzeige.
Verunfallten Helferinnen und Helfern steht je nach Art und 
Schwere der erlittenen Verletzung unser umfangreiches Leis-
tungsangebot zur Verfügung. 
Dieses umfasst neben geeigneten Heilbehandlungsmaßnah-
men und einem bewährten Rehabilitationsmanagement auch 
Geldleistungen wie Verletztengeld, Verletztenrente und Hin-
terbliebenenleistungen. 
Vertiefende Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.ukbw.de. Gerne können Sie sich mit Ihren Fragen auch 
direkt an uns wenden: 
Tel.: 0711/9321-0
0721/6098-0
E-Mail: fluechtlingshilfe@ukbw.de
Wir danken Ihnen für Ihr Engagement – Ihre UKBW.

Ambulanter Hospizdienst
Reichenbach . Hochdorf . Lichtenwald e.V.

Hospizgruppe Reichenbach.Hochdorf.Lichtenwald
Der ambulante Hospizdienst betreut lebensbedrohlich er-
krankte Menschen und ihre Angehörigen.
Wir sind eine Gruppe ehrenamtlich engagierter Männer und 
Frauen. Wir alle sind professionell geschult für das, was wir tun. 
Wir sind für Sie da, wenn Sie uns brauchen, selbstverständlich 
unentgeltlich und nur in dem Umfang, den Sie selber wünschen.
Wir kommen gerne in Ihre Privatwohnung oder auch ins 
Pflegeheim. Wir bemühen uns, immer aufrichtig, wertschät-
zend und einfühlsam zu sein. Wir bringen Zeit mit und 
Geduld, achten auf Wünsche und Bedürfnisse.
Rufen Sie uns an, wenn Sie eine Begleitung wünschen oder 
auch nur Fragen haben. Wir stehen nach all unseren Kräften 
zu Ihrer Verfügung.
Sie erreichen unsere Einsatzleiterin Ina-Susanne Schick un-
ter der Telefonnummer 0175 - 8 39 67 80.
Sie wird mit Ihnen ein erstes Gespräch führen und Sie über 
alles Weitere informieren.
Scheuen Sie sich nicht, eine Nachricht auf der Mailbox zu hin-
terlassen, wenn Frau Schick einmal nicht persönlich erreichbar 
ist. Sie werden innerhalb von Stunden zurückgerufen.
Informationen über unsere Arbeit finden Sie auch auf unse-
rer Homepage unter www.hospizdienst-rhl.de

Trauercafé Regenbogen
Das Trauercafé „Regenbogen“ lädt alle Trauernden ein
Die Hospizgruppen Reichenbach - Hochdorf - Lichtenwald, 
Plochingen und Deizisau laden trauernde Menschen herzlich 
ins Trauercafé „Regenbogen“ ein. Wir wollen trauernden 
Menschen einen Ort bieten, an dem sie sich treffen und 
miteinander ins Gespräch kommen können. Voraussetzungen 
gibt es keine, denn es gilt: jede und jeder ist mit ihren und 
seinen Gefühlen im Trauercafé „Regenbogen“ immer und 
jederzeit willkommen. Sie sind uns auch willkommen, unab-
hängig davon, wie weit der Trauerfall zurückliegt.
Nächste Termine: 27.6., 25.7., 29.8.
Kontakttelefon: 07153 - 52658
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Gymnasium Plochingen

Streicherklasse am Gymnasium Plochingen
Das Gymnasium Plochingen bietet ein besonderes Bildungs-
angebot für alle neu an die Schule kommenden Fünftklässler 
an, eine Streicherklasse.
Mit der Streicherklasse möchten wir musisch interessierten 
Fünftklässlern am Gymnasium Plochingen ermöglichen, ein 
Streichinstrument kostengünstig und mit viel Freude zu er-
lernen.
Im Rahmen des regulären Musikunterrichts können die 
Schüler in dieser Klasse das Spielen eines Streichinstru-
ments (Geige, Bratsche, Cello oder Kontrabass) erlernen und 
bilden gemeinsam ein kleines Orchester, das schon nach 
kurzer Zeit kleine Stücke vortragen kann. Vorkenntnisse sind 
dabei nicht erforderlich.
Gerne stehen Ihnen auch der verantwortliche Musiklehrer 
des Gymnasiums (Burkhard Wolf, Tel. 07153 / 89000) und 
der Leiter der Musikschule (Stefan Schomaker, Tel. 07153 / 
898593 für Ihre Fragen zur Verfügung.

Anmeldeschluss am 10. Juni
Bis Freitag, 10. Juni ist eine Anmeldung zur Streicherklas-
se noch möglich. Nähere Informationen zur Streicherklasse 
finden Sie auf der Homepage des Gymnasiums unter www.
gymnasiumplochingen.de.

„Film ab“ im Gymnasium 
Einen Abend voller bekannter Filmmusik-Hits verspricht das 
Konzert des Unterstufenchores am Dienstag, den 7. Juni 
2016, um 19 Uhr im Lichthof des Plochinger Gymnasiums. 
Passend zu den Liedern zeigt die Klasse 7.2d Trickfilme, die 
die Schüler im Kunstunterricht gedreht haben.
Herzliche Einladung. Der Eintritt ist frei.

Umjubelte „Cats“-Aufführungen 
Das Gymnasium Plochingen hatte sich mit dem 11. Mai 
ein denkwürdiges Datum für die Premiere von „Cats“ aus-
gesucht. Denn am 11. Mai 1981 fand die Uraufführung von 

Andrew Lloyd Webbers Musical in London statt, wo es bis 
zum 11. Mai (!) 2002 lief. Weitere 14 Jahre später, am 11. 
Mai 2016, stand das weltweit erfolgreiche Musical nun also 
auch in Plochingen auf dem Programm.
Und das, was die Schülerinnen und Schüler da auf der Büh-
ne der Plochinger Stadthalle boten, war eine bezaubernde 
Neuinterpretation des Musical-Klassikers (Inszenierung: Sibylle 
Metzger und Regina Hiller); Lloyd Webber hätte seine wahre 
Freude gehabt. Mit erstaunlicher schauspielerischer Präsenz 
und großer Spielfreude agierten die Schauspieler auf der 
Bühne, während der Literatur- und Theaterkurs der Kursstufe 
1 faszinierende Schattenbilder auf die Leinwand brachte.
Die fast zwei Dutzend Solisten meisterten die englischen 
Texte von T.S. Eliot mit Bravour; nicht wenige echte Ge-
sangstalente wurden an diesen Abenden „entdeckt“ und 
empfahlen sich für weitere Auftritte. 
Bestens aufgelegt und auf beachtlichem Niveau musizierte 
das Schülersinfonieorchester unter dem Dirigat von Werner 
Pfeiffer. Der Mittel- und Oberstufen-Chor (Leitung: Beate 
Beck) sang mit sicherer Intonation und klarer Aussprache.
Wie schon bei den vergangenen Produktionen des Gymna-
siums sorgte das Team von events creative GmbH um Nico 
Fritz für einen guten Ton und angemessenes Licht.  
Das Publikum in der an beiden Abenden rappelvollen Stadt-
halle bedankte sich bei den insgesamt 130 beteiligten Schü-
lerinnen und Schülern sowie beim verantwortlichen Lehrer-
team mit stürmischem Applaus und stehenden Ovationen. 

Der Wissendurst der Generation 50 plus
ist ungebrochen und wir benötigen weitere Internethelfer, die 
unsere Mitglieder unterstützen. Leider werden durch unsere 
Altersstruktur immer wieder Dozentenplätze frei und das 
Wissen ist einfach unwiderruflich weg!
Wir bitten Sie, Vorruheständler und Jungrentner, geben Sie 
doch einfach der Gesellschaft auch etwas zurück, ehren-
amtlich bei SOR. 

Zu alt für den Computer? Niemals! 
Wir zeigen Ihnen, wie es geht, von Senior/in zu Senior/in. 
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Informieren Sie sich im Internet unter 
www.senioren-online-reichenbach-fils.de oder besuchen Sie 
uns in unserem Domizil Wilhelmstraße 15 in Reichenbach:
dienstags offene Tür von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags offene Tür von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und die Multimediagruppe
montags von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Gutschein:
Schenken Sie einen Kursgutschein von 
SOR! Gutscheine dienstags und don-
nerstags zu den üblichen Zeiten. 
Melden Sie Ihre Interessen vorab per 
E-Mail unter 
sor.ev@t-online.de. Diese E-Mail-Adres-
se ist vor Spambots geschützt! Zur 
Anzeige muss JavaScript eingeschaltet 
sein!                                  SOR-Homepage

Jehovas Zeugen

„Männlich und weiblich erschuf er sie. Auch segnete Gott sie 
und sprach: Seid fruchtbar, und werdet viele…“ 
– 1. Mose 1:27b, 28 
„Entzieht [es] einander nicht, außer mit gegenseitiger Einwilli-
gung für eine bestimmet Zeit…“ 
– 1. Korinther 7:5
Samstag 4. Juni, 19.00 – 20.45 Uhr
„Eine gottgefällige Ansicht über Sex und Ehe?“, 
Vortrag, D. Ispanovic, Geislingen. 
„Gott freut sich über unseren Glauben und unsere Treue“ 
(Hebr. 6:12) 

Donnerstag 9. Juni, 19.00 – 20.45 Uhr 
Schätze aus Gottes Wort – Psalm 34-37
„Vertraue auf Jehova und tue Gutes“, Vortrag
Bibellehren 
Gespräche im Juni – Vorschläge, Ideen 
Leben als Christ 
Bibelkurs anhand des Buches „Ahmt ihren Glauben nach“
Ebersbach, Gottlieb-Haefele-Str. 18
Alle Zusammenkünfte öffentlich. Biblische Bildung für jeden.
www.jw.org; Sehen, Hören, Ausdrucken

Mitteilungen

Anmeldung zu "BetriebsFerien" im Landkreis 
Esslingen angelaufen 

Ab sofort können sich Schülerinnen und Schüler ab 13 Jah-
ren zur beruflichen Orientierung für Schnuppertage während 
der Sommerferien in verschiedenen Betrieben im Landkreis 
Esslingen anmelden. Das Projekt „BetriebsFerien" läuft vom 
28. Juli bis zum 12. September. Bei den Schnuppertagen 
können sich die jungen Leute direkt in den Betrieben über 
viele verschiedene Ausbildungsberufe informieren. Sie lernen 
Unternehmen von innen kennen, erfahren etwas über die 
notwendigen Voraussetzungen für einen Ausbildungsberuf 
und für eine neigungsgerechte Ausbildungsplatzwahl. Der 
Austausch mit vor Ort tätigen Auszubildenden, ein bisschen 
eigenes Ausprobieren und praktisches Tun sollen ebenfalls 
bei der Suche nach dem eigenen Beruf helfen. Insgesamt 
48 Unternehmen bieten eine solche Möglichkeit an und 
decken ein breites Spektrum an Ausbildungsberufen ab. Es 
gibt insgesamt über 50 Termine – so viele wie noch nie 
– unter denen jeder Jugendliche bis zu drei Termine besu-
chen kann. Anmeldeschluss ist der 8. Juli. Das Terminheft 
ist beim Landratsamt Esslingen, den Städten und Gemein-
den, den Jugendhäusern sowie bei vielen Schulen erhältlich. 
Das Terminheft kann über die Homepage des Landkrei-

ses Esslingen, www.landkreis-esslingen.de unter der Rubrik 
„Wirtschaft" eingesehen werden. Für die online-Anmeldung 
werden die Termine über www.betriebsferien-es.de freige-
schaltet.
Weitere Informationen 
Landratsamt Esslingen, Wirtschaftsförderung, Miriam Zahn, 
Telefon 0711 3902-2092

Gemüse aus dem Neckartal

Tag der offenen Tür auf dem Weilerhof
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Gläserne Produktion“ 
lädt am Sonntag, dem 5. Juni, der landwirtschaftliche Be-
trieb von Andreas und Petra Rapp in Esslingen a. N. zum 
Tag der offenen Tür ein. Dies ist eine gute Gelegenheit, sich 
einmal über regionale Erzeugung von qualitativ hochwerti-
gem Gemüse vor der eigenen Haustür aus erster Hand zu 
informieren. 
Den Auftakt bildet um 11 Uhr eine Andacht. Anschließend 
startet ein informatives und abwechslungsreiches Programm. 
Ganztägig werden Führungen über die Hofstelle, im Hofla-
den und in den Gewächshäusern angeboten und die Pro-
duktion vorgestellt. Ein Bauernmarkt mit zahlreichen regio-
nalen Produkten rundet das Angebot beim Tag der offenen 
Tür ab. Das Landwirtschaftsamt des Landkreises hat einen 
Aktionsstand zum Thema „Zwischen Hektik und Genuss“ 
vorbereitet. Für Kinder gibt es eine Spielstraße. Familie 
Rapp und ihr Team bieten zu alledem regionale Speisen und 
Getränke, Kaffee und selbstgebackenen Kuchen an.

Waldexpedition für junge Leute

Natur- und naturschutzinteressierte Jugendliche zwischen 12 
und 16 Jahren können sich noch zu einer interessanten 
Waldexpedition mit einer Försterin und Waldpädagogin und 
einem Ranger anmelden. Die Expedition findet am Samstag, 
dem 25. Juni, statt. Treffpunkt ist um 9:30 Uhr am Natur-
schutzzentrum Schopflocher Alb in Lenningen-Schopfloch. 
Die Veranstaltung geht bis ca. 15:30 Uhr. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 9 € und beinhaltet auch Verpflegung und 
Getränke. Wer hier mitmacht, wird den Wald künftig ga-
rantiert mit anderen Augen sehen und erleben. Försterin 
und Waldpädagogin Elke Rimmele-Mohl und Ranger Martin 
Gienger unternehmen mit den Jugendlichen eine interessan-
te und aufschlussreiche Reise in die Welt des Waldes, in 
der es jede Menge Wissenswertes über Pflanzen und Tiere 
zu entdecken gibt. Natürliche Zusammenhänge und Abläufe 
werden erklärt und die beiden „Expeditionsleiter“ lassen sich 
gerne befragen, schließlich kennen sie den Wald bestens 
durch ihre Arbeit.
Die Waldexpedition findet im Rahmen des Junior-Ranger-
Camps 2016 statt, an dem alle naturinteressierten Jugend-
lichen gerne teilnehmen können. Bei dem jährlich von der 
Unteren Naturschutzbehörde des Landratsamtes Esslingen 
und dem Naturschutzzentrum Schopflocher Alb veranstalte-
ten Camp werden insgesamt drei Veranstaltungen angeboten. 
Wer an allen drei Veranstaltungen teilgenommen hat, erhält 
übrigens zum Abschluss das Zertifikat Junior-Ranger im Bio-
sphärengebiet Schwäbische Alb. In diesem Jahr wird noch 
eine Veranstaltung am 7. und 8. September stattfinden. 
Anmeldung zur Waldexpedition und weitere Informationen 
zum Junior Ranger Camp: Nicole Müller, Untere Natur-
schutzbehörde, Telefon 0711 3902-2416, 
E-Mail: mueller.nicole@lra-es.de.

6. Käsemarkt in Weilheim a. d. T. in der  
Biosphärenwoche Schwäbische Alb

Am Samstag, dem 4. Juni, findet im Rahmen der Bio-
sphärenwoche der sechste Weilheimer Käsemarkt auf dem 
Marktplatz statt, der gemeinsam von der Stadt Weilheim 
a.d.T. und dem Landwirtschaftsamt veranstaltet wird. 
Von 9 bis 16 Uhr wartet der Weilheimer Käsemarkt rund 
um die Peterskirche mit Interessantem, Wissenswertem und 
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Schmackhaften rund um den Käse aus der Region auf. 
Angeboten werden zum Probieren und Kaufen eine Viel-
zahl regionaler Spezialitäten direkt von Erzeugern aus dem 
Biosphärengebiet. Dem Biobäcker kann man am Holzofen 
über die Schulter schauen oder verschiedene schmack-
hafte Käsesorten zusammen mit leckerem Wein, Saft oder 
Destillaten aus der Region genießen. Über die Mittagszeit 
bietet die Gruppe Swingologie – Johannes Hopf und Danny 
Hughes handgemachten Swing mit Gitarren und Gesang. 
Beim Schaukochen mit der Ratsstube geht es um die Zu-
bereitung der schwäbischen Kässpätzle. 
Das Biosphärenmobil bietet Informationen an und das 
Landwirtschaftsamt ist mit einem Aktionsstand zum Thema 
„Milch und Käse“ sowie einem Quiz vertreten, das digital 
oder klassisch in Papierform gelöst werden kann. Von 10.30 
bis 13:30 Uhr gibt es eine Hofkäseschule für Kinder, bei 
der Kinder viel Wissenswertes über Käseherstellung erfahren 
und ihren eigenen Frischkäse herstellen können. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 5 €. Nähere Informationen und Anmel-
dung unter:http://www.hofkaese.de(neuigkeiten/details/5924 
oder Telefon 07023 106-0.

INTERESSANTES & WISSENSWERTES

 
 
                                                              

 
Solisten und Ensembles der Musikschule 

 
 
 
 

 
 

 

 
Montag, 13. Juni, 18.30 Uhr 

 

Breitwiesenhalle Hochdorf 
 

Eintritt frei! Spenden willkommen! 

Sozialverband
VdK Ortsverband Hochdorf,
Lichtenwald und Reichenbach

Die Ortsverbände des Sozialverband VdK Hochdorf-Lich-
tenwald-Reichenbach informieren:
Seit 25 Jahren mit „VdK Reisen“ in alle Welt
Schon seit 25 Jahren gibt es „VdK Reisen“, das verband-
seigene Reisebüro des Sozialverbands VdK Baden-Württem-
berg. Es bietet die Vermittlung und Durchführung von Reisen 
aller Art und in alle Welt an – für Mitglieder und Nichtmit-
glieder, für Gruppen und für Einzelreisende. Seit 2013 ge-
hören auch Radreisen in Kooperation mit dem Allgemeinen 
Deutschen Fahrrad-Club (ADFC) zum Programm, seit 2016 

auch Reisen für Rollstuhlfahrer in Zusammenarbeit mit „Mül-
ler Reisen“ und einem weiteren Experten für barrierefreies 
Reisen. Detailinformationen zu allen Reisen bei „VdK Rei-
sen“, VdK-Landesgeschäftsstelle, Johannesstraße 22, 70176 
Stuttgart, Telefon (0711) 619 56-82 oder -85, 
vdk-reisen-bw@vdk.de sowie unter www.vdk-reisen.de. im 
Internet.
DRV informiert über Tricks der Trickbetrüger
Immer wieder versuchen Trickbetrüger, den guten Namen der 
Deutschen Rentenversicherung (DRV) auszunutzen, um Men-
schen um ihr Geld zu bringen. Besonders häufig erfolge, so 
die DRV Baden-Württemberg, die Kontaktaufnahme per Tele-
fon, Brief oder persönlichem Gespräch an der Wohnungstür. 
Sie weist darauf hin, dass die Deutsche Rentenversicherung 
niemanden nur telefonisch zu einer Zahlung auffordere. Dies 
geschehe immer auf schriftlichem Wege. Zur Sicherheit kön-
ne man die DRV Baden-Württemberg unter der Nummer: 
(0800) 1000 480 24 anrufen, um der Sache nachzugehen. 
Besondere Vorsicht sei geboten, wenn die sofortige Über-
weisung von Geldern gefordert werde. Man sollte sich auch 
nicht scheuen, die Polizei zu Rate zu ziehen. Als weitere 
Hilfe dient der kostenlose Flyer „Vorsicht Trickbetrüger“, 
der von der Website www.deutsche-rentenversicherung-bw.
de heruntergeladen oder als Papierversion telefonisch (0721) 
825-23888 oder per 
E-Mail presse@drv-bw.de bestellt werden.

Verbraucherzentrale informiert

Was tun bei Unwetterschäden?

Überflutete Keller, zerstörte Dächer und kaputte Autos: In Ba-
den-Württemberg haben am Wochenende heftige Unwetter ge-
wütet. Die Verbraucherzentrale informiert, welche Versicherung 
für welchen Schaden aufkommt und was Verbraucher bei der 
Schadensmeldung beachten sollten. Eine Info-Hotline rund um 
Versicherungsfragen ist ab Dienstag, 31. Mai, eingerichtet.
Das Unwetter vom vergangenen Wochenende hat in Baden-
Württemberg einen immensen Schaden angerichtet. Zahlrei-
che Helfer sind im Dauereinsatz, um Betroffenen zu helfen 
und die Zerstörung zu beseitigen. Ist der erste Schreck 
verdaut, stehen Verbraucher bald auch vor der Frage, wie 
materielle und finanzielle Belastungen verringert werden kön-
nen – und damit auch welche Versicherung für welchen 
Schaden aufkommt. „Wichtig ist, dass Betroffene die Schä-
den möglichst detailliert dokumentieren und so rasch wie 
möglich ihren Versicherer kontaktieren“, sagt Peter Grieble 
von der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg.
Auf ihrer Internetseite hat die Verbraucherzentrale erste In-
formationen rund ums Thema Versicherungen und Unwet-
terschäden eingestellt. Auch erste Informationen für die Be-
auftragung von Handwerkern sind dort zu finden. Zusätzlich 
beraten die Expertinnen und Experten ab morgen telefonisch 
Betroffene, die Fragen zur Schadensmeldung an ihre Ver-
sicherer haben. Die kostenlose Sonderberatung ist unter 
der Stuttgarter Rufnummer (0711) 66 91 49 18 ab morgen, 
31. Mai, bis Mittwoch, 8. Juni, von 9 bis 12 Uhr erreichbar.
Darüber hinaus berät die Verbraucherzentrale telefonisch, 
persönlich und schriftlich zu allen weitergehenden Fragen 
rund um Versicherungen.
Weitere Infos: www.vzbw.de/beratung
Informationen auf der Homepage: 
www.vz-bw.de/unwetterschaeden

Was Verbraucher jetzt tun sollten

Fragen und Antworten zu Unwetterschäden

Überflutete Keller, zerstörte Dächer und kaputte Autos: Mit 
einer Info-Hotline (0711 / 66 91 49 18) hilft die Verbraucher-
zentrale allen, die vom Unwetter betroffen sind und Fragen 
zu Versicherungen im Zusammenhang mit den Unwetter-
schäden haben.
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Welche Schäden sind wo versichert?
Schäden am Haus (Dach, Fenster, Keller) können etwas für 
die Wohngebäudeversicherung sein. Schäden am Hausrat, 
also alles was im Haus ist und nicht fest mit dem Haus 
verbunden ist und herausgetragen werden könnte, werden 
ein Fall für die Hausratversicherung. Allerdings sind Schäden 
durch Überschwemmung und Rückstau nur dann versichert, 
wenn auch die Absicherung bei Elementarschäden zusätzlich 
vereinbart ist! Häufig ist dies der Fall, oft aber auch nicht. 
Es reicht also nicht aus, wenn nur die Standardgefahren 
Feuer, Sturm/Hagel und Leitungswasser mitversichert sind.
Schäden an Kraftfahrzeugen durch Überschwemmung und 
Hagel sind von der Teilkaskoversicherung umfasst.

Wie unterscheiden sich die Gefahren?
Überschwemmung: Schäden entstehen dadurch, dass ein 
stehendes oder fließendes Gewässer über die Ufer tritt oder 
dass ein Grundstück durch starken Regen unter Wasser 
gesetzt wird.
Rückstau: Nach einem Starkregen kann die Kanalisation 
die große Regenmenge nicht mehr aufnehmen. Die braune 
Brühe sucht sich einen Ausweg und findet den im Keller 
der nächstliegenden Häuser oder gelangt durch sanitäre 
Einrichtungen in die Wohnung.

Was sollten Betroffene jetzt tun?
1) �Schaden mindern, soweit möglich: Wenn ein paar Ziegel 

vom Dach geweht wurden, sollten Verbraucher dieses not-
dürftig abdichten. Wenn der Keller mit Wasser vollgelaufen 
ist, sollte schon mit dem Ausschöpfen begonnen werden

2) �Den Versicherer kontaktieren und nach Anweisungen 
zum weiteren Vorgehen fragen. Beispielsweise wird der 
Versicherer sagen, ob Verbraucher selbst gleich einen 
Handwerker beauftragen sollen oder ob er erst jemand 
vorbeischicken will. Äußerungen des Versicherers sollten 
Betroffene sich unbedingt auch schriftlich geben lassen.

3) �Dokumentieren: Mit Fotos und/oder Video Schäden mög-
lichst detailliert festhalten. Vorerst keine beschädigten Sa-
chen wegwerfen.

4) �Oft wird der Versicherer einen „Regulierer“ vorbeischi-
cken, der sich den Schaden anschaut: Versicherungs-
nehmer sollten wissen, dass dieser kein unabhängiger 
Gutachter ist, sondern vom Versicherer bezahlt wird und 
dessen Interessen vertritt.

5) �Reparatur und Beseitigung der Schäden: Um Ärger oder 
Missverständnisse mit dem Handwerker zu vermeiden, 
sollte der Auftrag so genau wie möglich erteilt werden. 
Es ist wichtig, den Auftragsumfang, den Ausführungster-
min und die Vergütung verbindlich, am besten schriftlich, 
zu regeln. Thema Kostenvoranschlag: Auch, wenn die 
Zeit drängt, ist es sinnvoll, mehrere Kostenvoranschläge 
einzuholen. Diese sollten möglichst detailliert die Leistun-
gen und benötigten Materialien enthalten.

Wie wichtig ist der Einschluss von Elementarschäden?
Das Unwetter hat gezeigt, wie wichtig es oft ist, dass auch 
Elementarschäden sowohl in der Wohngebäudeversicherung 
als auch in der Hausratversicherung mitversichert sind. Dabei 
sollten Verbraucher unbedingt darauf achten, dass auch die 
Gefahr Rückstau mitversichert ist. Denn nahezu überall kann 
es passieren, dass durch Starkregen die Kanalisation die 
Wassermassen nicht mehr verkraftet und die braune Brühe 
in den Keller oder durch sanitäre Anlagen ins Haus kommt.

Was kann man vorbeugend in Bezug auf Versicherungen tun?
Auch wenn man vom Unwetter aktuell nicht betroffen ist: Ver-
braucher sollten in eigenen Wohngebäude- und Hausratversi-
cherungsbedingungen nachschauen, ob Elementarschäden – 
inklusive der Gefahr Rückstau!) versichert sind. Wer unsicher 
ist, kann seinen Versicherer anschreiben und sich schriftlich 
bestätigen lassen, dass Versicherungsschutz besteht.

Kann der Versicherer den Vertrag kündigen?
Nach der Beratungserfahrung der Verbraucherzentrale nutzen 
Versicherer auch und gerade in wichtigen Versicherungs-
sparten wie der Wohngebäudeversicherung die Möglichkei-
ten der Kündigung des Vertrags: Im Schadensfall wird den 
Versicherungsnehmern außerordentlich gekündigt oder sie 

bekommen die Kündigung zum Ablauf der meist einjährigen 
Versicherungslaufzeit. Nach einer Kündigung durch den Versi-
cherer haben Verbraucher oft einen hohen Suchaufwand, um 
einen gleichwertigen Vertrag bei einem anderen Versicherer 
abzuschließen. Wenn ein Versicherer droht den Vertrag zu 
kündigen, sollten Betroffene versuchen auszuhandeln, dass 
sie stattdessen selbst kündigen. Das kann die anschließende 
Vertragssuche erleichtern. Die Verbraucherzentrale sammelt 
Fälle von Kündigungen nach Schadensmeldung und ist bei 
der Suche nach einem neuen Versicherer behilflich.

Beratungsangebot der Verbraucherzentrale:
Erste Hinweise und Antworten auf einen Blick sind auf der 
Internetseite eingestellt: www.vz-bw.de/unwetterschaeden.
Von Dienstag, 31. Mai, bis Mittwoch, 8. Juni, beraten Expertin-
nen und Experten der Verbraucherzentrale zu Versicherungsfra-
gen im Zusammenhang mit Unwetterschäden. Die kostenlose 
Sonderberatung ist unter der Stuttgarter Telefonnummer 0711 
/ 66 91 49 18 jeweils von 9 bis 12 Uhr erreichbar.
Darüber hinaus berät die Verbraucherzentrale telefonisch, per-
sönlich und schriftlich zu allen weitergehenden Fragen rund 
um Versicherungen. Weitere Infos: www.vz-bw.de/beratung

FSA Youth Exchange sucht Gastfamilien

Der „Freundeskreis für Südafrika“ (FSA) sucht für sein Aus-
tauschprogramm 2016 Gastfamilien, die für vier Wochen 
oder drei Monate einen südafrikanischen Jugendlichen auf-
nehmen. Die Schülerinnen und Schüler der Klassen zehn bis 
zwölf sind 15 bis 18 Jahre alt. Sie werden während ihres 
Deutschland-Aufenthaltes am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule teilnehmen.
Junge Südafrikaner und deutsche Familien haben so die Chan-
ce, eine neue Welt zu entdecken und Vorurteile abzubauen. 
Die Jugendlichen kommen im Dezember 2016/Januar 2017 
für vier Wochen sowie von Oktober bis Januar 2017 für 
drei Monate. 
Der FSA organisiert die Bahnfahrt zu und von den Gastfa-
milien, sowie die Kranken- und Haftpflichtversicherung und 
ist als Ansprechpartner jederzeit für die Gastfamilien erreich-
bar. Die Gastfamilien bieten den Jugendlichen Unterkunft, 
Verpflegung und die Teilnahme am Familienalltag und soll-
ten möglichst Kinder im Alter zwischen 14 und 18 Jahren 
haben.
Der FSA ist eine unpolitische Privatinitiative und wurde 1996 
in Pretoria (SA) gegründet. 
Das deutsche Büro befindet sich in Süddeutschland und 
wird von Nicole Ip geleitet. Sie ist seit 1999 für die Aus-
wahl und Betreuung der deutschen Gastfamilien und Schüler 
zuständig.
Interessierte Familien können bei ihr unverbindlich und kos-
tenlos die Broschüre „Die Faszination Südafrikas zu Hause 
erleben“ anfordern: Telefon 0931/3590770, 
E-Mail: nicole@fsayouthexchange.de, Webseite: www.fsay-
outhexchange.de. Adresse: Nicole Ip, Angermaierstr. 75, 
97076 Würzburg.

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen und 
 Zeitschriften gehören 
nicht in den Müll -sondern zum Altpapier
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Getrennte Abwassergebühr

Anzeigepflicht
Auf Grund eines für alle Gemeinden in Baden-Württemberg 
bindenden Gerichtsurteils aus dem Jahr 2010 erhebt die 
Gemeinde, rückwirkend seit dem 01.01.2011, getrennte Ge-
bühren für die Schmutz- und Regenwasserbeseitigung (= 
getrennte Abwassergebühr). Die Ersterfassung der für die 
Gebührenabrechnung relevanten befestigten und versiegelten 
Grundstücksflächen wurde im Herbst 2011 abgeschlossen.

Was muss ich veranlassen, wenn ich Grundstücksflächen an 
die öffentliche Abwasserbeseitigung erstmalig anschließe?
Grundsätzlich gilt nach § 46 (1) der Abwassersatzung der 
Gemeinde, dass innerhalb eines Monats nach dem An-
schluss des Grundstücks an die Abwasserbeseitigung vom 
Eigentümer die Lage und Größe der versiegelten Flächen in 
prüffähiger Form der Gemeinde mitzuteilen sind. Falls keine 
Mitteilung erfolgt, werden die Berechnungsgrundlagen für 
die Niederschlagswassergebühr von der Gemeinde notfalls 
geschätzt.

Was muss ich veranlassen, wenn sich etwas an meinen be-
festigten und versiegelten Grundstücksflächen ändert?
Ändert sich die Größe der überbauten und befestigten Grund-
stücksflächen oder der Versiegelungsgrad, so ist die Änderung 
ebenfalls innerhalb eines Monats der Gemeinde mitzuteilen.
Prüffähige Unterlagen sind Lagepläne im Maßstab 1:500 
oder 1:1000 mit Eintrag der Flurstücks-Nummer. Die an 
die öffentlichen Abwasseranlagen angeschlossenen Grund-

Amtliche Bekanntmachungen, Sprechzeiten:
Mo. - Fr. 8 - 12 UhrKirchen, Vereins- und

Mo. zusätzlich 16 - 18.30 Uhrallgemeine Nachrichten
Mi. zusätzlich 13 - 16 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf Sprechzeiten-Termine
Telefon 50 06-0 mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller,

Frau Wimmer, Frau Stockburger und Herrn Kerner
nach telefonischer Vereinbarung.www.hochdorf.de

E-Mail / Rathaus-Zentrale: info@hochdorf.de

Grünabfallsammelplatz, Wertstoff-, Schrott- und
Papiercontainer (Recyclinghof) an der L 1201 nach
Reichenbach
Öffnungszeiten:
In der Sommerzeit:
April bis Oktober
Dienstag und Donnerstag 16.30 - 18.00 Uhr
Das ganze Jahr über samstags 11.00 - 15.00 Uhr

Sperrmüll siehe Müll-ABC 2016
Nächster Abfuhrtermin für Hausmüll:
Freitag, 17. Juni 2016 (2-wöchentlich)
Nächster Abfuhrtermin für Hausmüll:
Freitag, 01. Juli 2016 (4-wöchentlich)
Nächster Abfuhrtermin für Biomüll:
Freitag, 03. Juni 2016
Freitag, 10. Juni 2016
Nächster Abfuhrtermin für Gelber Sack/Gelbe Tonne:
Montag, 13. Juni 2016
Nächster Abfuhrtermin für Papiertonne:
Montag, 13. Juni 2016
Nächste Altpapiersammlung:
Samstag, 25. Juni 2016

Nützliche Telefonnummern
Wasserrohrbruch Tel. 07153 55621
Todesfall Tel. 0152 22758097

Wir gratulieren zum Geburtstag

06.06., 75 J.: Elisabeth Krauß, Obeswiesenweg 23
08.06., 70 J.: Ingrid Lehmann, Steetwiesen 22

Einladung zur Sitzung  
des Verwaltungsausschusses

Am Dienstag, den 07.06.2016 findet im Feuerwehrhaus eine 
öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses statt, zu der 
die Bevölkerung herzlich eingeladen ist.

Beginn der öffentlichen Sitzung: 19.00 Uhr
TOP 1	Volkshochschule Esslingen am Neckar
	 • Bericht der VHS-Leitung
	 • Verabschiedung Frau Hartmann
	 • Vertragsverlängerung
	 • Beschluss
TOP 2	Polizeiverordnung
	 • Neufassung
	 • Beschlussempfehlung
TOP 3	Kindergarten- und Krippenbeiträge
	 • Anpassung der Elternbeiträge ab 01.09.2016
	 • Beschluss
TOP 4	Bericht der Verwaltung und Verschiedenes
gez.
Kuttler
Bürgermeister
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stücksflächen sind unter Angabe der unten aufgeführten 
Versiegelungsarten rot zu kennzeichnen. Die Gemeinde stellt 
Ihnen hierzu außerdem Anzeigevordrucke zur Verfügung. 
Diese erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung und im 
Internet unter www.hochdorf.de unter der Rubrik Getrennte 
Abwassergebühr/Downloads.
Versiegelungsarten
a.)	�Vollständig versiegelte Flächen, z.B. Dachflächen, Asphalt, 

Beton, Pflaster, Fliesen und sonstige wasserundurchlässi-
ge Befestigungen mit Fugenverguss (Faktor 1,0)

b.)	�Stark versiegelte Flächen, z.B. Pflaster, Fliesen, Verbund-
steine und sonstige wasserundurchlässige Befestigungen 
ohne Fugenverguss (Faktor 0,7)

c.)	�Wenig versiegelte Flächen, z.B. Kies, Schotter, Schotter-
rasen, Rasengittersteine, Porenpflaster, Gründächer (Fak-
tor 0,4)

Wie berechnen sich die Abwassergebühren?
•	Schmutzwassergebühr: auf der Grundlage des Trinkwas-
serverbrauchs (je m³ - nach dem geeichten Wasserzähler)

•	Niederschlagswassergebühr: auf Basis der an die öffent-
liche Abwasserbeseitigung angeschlossenen befestigten 
und überbauten Grundstücksflächen (je m²)

Wie hoch sind die Abwassergebühren?
Schmutzwassergebühr (seit 01.01.2016): 2,45 €/m³
Niederschlagswassergebühr (seit 01.01.2012): 0,40/m² und Jahr
Ansprechpartner der Gemeinde
Technische Fragen: Herr Kerner, Tel. 07153/5006-40
Fragen zur Gebührenveranlagung: Frau Braun, 
Tel. 07153/5006-32

Miteinander-Füreinander
vormals Krankenpflegeverein 
Hochdorf e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung von „Miteinander 
– Füreinander“, vormals Krankenpflegeverein Hochdorf e.V., 
laden wir Sie am 23. Juni 2016 um 18.30 Uhr herzlich ein. 
Die Versammlung findet im Feuerwehrhaus statt.

TAGESORDNUNG
1.	 Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
2.	� Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
3.	 Bericht des Vorstandes
4.	� Bericht des Schatzmeisters zum Jahresabschluss 2015, 

zum Haushaltsplan 2016 und zur Mitgliederentwicklung
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	� Beschluss des Jahresabschlusses, Beschluss des Haus-

haltsplans und Entlastung des Vorstandes
7.	 Vorstands- und Beiratswahlen
8.	 Bericht aus der Diakoniestation Untere Fils
9.	 Verschiedenes
Anträge für die Mitgliederversammlung sind bis spätestens 
16. Juni 2016 schriftlich beim Vorsitzenden einzureichen.
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung wird Annette 
Steinhauser einen Diavortrag über Peru zeigen. Dieser wird 
um ca. 19.30 Uhr beginnen. Annette Steinhauser hat 2015 
Peru bereist und wird mit beeindruckendem Bildmaterial 
eindrucksvoll über ihre Erlebnisse berichten.
Wir freuen uns über zahlreiche Gäste und laden Sie (auch 
Nichtmitglieder) herzlich ein.
gez. Gerhard Kuttler
(1. Vorsitzender)

Hochdorfer Nachtwanderer

6. Juni: Treffen der Nachtwanderer
Wir treffen uns wie jeden Monat wieder um 19 Uhr im Ju-
gendhaus um unsere Aktivitäten zu besprechen. Wir freuen 
uns immer über neue Nachtwanderer oder einfach auch nur 
über interessierte Bürgerinnen und Bürger, die sich über uns 
informieren wollen.

Netzwerk engagiert in Hochdorf

KONTAKT:
Telefon: 0157 - 36 17 45 70 mit Anrufbeantworter. 
Telefon-Sprechzeiten: dienstags und donnerstags, 
18:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Persönliche Sprechstunde: Donnerstag, 02. Juni 2016 
von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr in der Seniorenwohnanlage
Das nächste Treffen des Arbeitskreises findet am
02. Juni 2016 um 19:00 Uhr in der Seniorenwohnanlage 
statt.
E-Mail: netzwerk-hochdorf@gmx.de
Internet: www.hochdorf.de/netzwerk 
oder www.aktiv-in.de/netzwerk

Jugendhaus Hochdorf Skunk

Leitung: Jochen Rössle, Jahnstraße 10, Hochdorf
 Tel.: 07153 / 98 74 48, Fax: 0321 / 213 128 12
 E-Mail: info@jh-skunk.de,
im Internet: www.jh-skunk.de, twitter.com/JhHochdorf oder 
www.facebook.com/Jugendhaus.Hochdorf
Kontaktzeiten: Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr und Montag, 

Mittwoch und Freitag, 15:00 bis 18:00 Uhr

Wir bitten unsere Besucher, ihre Fahrzeuge auf dem Park-
platz der Breitwiesenhalle abzustellen oder - noch besser 
- zu Fuß zu kommen.

Schüler-Treff für Teenies und Jugendliche ab der 5. Klasse
Montag, Mittwoch und Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr

SKUNK-Treff für Jugendliche und junge Erwachsene
Montag und Mittwoch: 18:00 bis 21:00 Uhr
Freitag: 18:00 bis 22:00 Uhr
Wenn ihr etwas mitbringt, wird freitags ab 18:00 Uhr gegrillt 
- auch im Winter!

Offenes Tischtennistraining und -spielen der Flüchtlingshil-
fe Hochdorf
Mittwoch: 15:30 bis 17:00 Uhr

Brett- und Kartenspieltag für Kinder, Jugendliche, Familien 
bis Senioren
Donnerstag: 14:30 bis 18:00 Uhr

Offene Radwerkstatt der Flüchtlingshilfe Hochdorf
Donnerstag: ab 19:00 Uhr

4. Juni: Ehrenamtsöffnung am Samstag
Zweimal im Monat öffnet unser Ehrenamt-
lichenteam für den Samstagabend das Ju-
gendhaus von 19 bis 23 Uhr für Jugendliche 
und junge Erwachsene Besucher. Neben der 
einfachen Öffnung des Jugendhauses und 
dem Angebot aller Möglichkeiten im Jugend-
haus ist auch an Besucherwettbewerbe und 

andere Aktionen als Programm gedacht.

4. Juni: Vortrag "Was ist gesunde Ernährung -  
Mikro/Makro-Nährstoffe"
Frau Hocker aus Hochdorf geht in ihrem Vortrag unter an-
derem auf die Fragen
•	Was ist ausgewogene Ernährung wirklich?
•	Kann man fit und gesund sein bis ins hohe Alter?
ein. Der Vortrag beginnt um 19 Uhr im Jugendhaus. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der nächste Termin findet am 2. Juli im Jugendhaus statt.

5. Juni: Spiele-Sonntagnachmittag
... für alle Spielbegeisterten mit Kaffee und Tee im Jugend-
haus ab 15:00 Uhr bis ca. 19:00 Uhr. Egal zu welcher Jah-
reszeit - egal, ob daheim oder im Jugendhaus: Gemeinsam 
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am Tisch sitzen und spielen, fördert die Kommunikation und 
sorgt für ungeheuren Spaß. Über 50 Brett- und Kartenspie-
le stehen im Jugendhaus bereit, um gespielt und kennenge-
lernt zu werden. Aktuelle Spiele und Klassiker. Unser Spiele-
Sonntagnachmittag ist ein generationsübergreifendes 
Angebot, an dem Jugendliche, Familien mit Kindern, Er-
wachsene und spielbegeisterte Senioren teilnehmen können. 
Alle, die Lust am geselligen Spiel haben, sind eingeladen.

Diesen Monat findet ein Tur-
nier mit dem Spiel Saboteur 
statt. Im April konnten be-
reits mit dem Spiel Punkte 
im Rahmen der Spielezeit 
gesammelt werden. Jetzt 
findet im Jugendhaus eine 
Vorrunde für die deutschen 
Meisterschaft statt, die am 
16.10.2016 auf der Messe 
SPIEL in Essen stattfinden 
wird. Das Turnier startet 
um 16 Uhr im Rahmen des 
Spielenachmittag. Für alle, 
die das Spiel noch nicht 
kennen, findet um 15:30 Uhr 
eine Erklärrunde statt. Ein 
Startgeld wird nicht erhoben. 

Es gibt wie immer neben der Qualifikation für die Meister-
schaft tolle Spiele zu gewinnen.

2. Mai: Offener Tanztreff
Wir wollen gemeinsam mit einfachen Schritten unter Anlei-
tung von Thesi Theis zu Musik aus verschiedenen Bereichen 
wie Folklore und Klassik tanzen. Zu unserem offenen Tanz-
treff sind alle jeden Alters - Kinder, Jugendliche, Erwachsene 
- eingeladen, die Lust haben gemeinsam im Kreis zu tanzen. 
Der Tanztreff findet immer am ersten möglichen Dienstag im 
Monat im Jugendhaus statt. Beginn: 19 Uhr.

Der Kreisjugendring ist wieder zu Gast im Freilichtmuseum 
Beuren.
- Für Mädchen und Jungen von 8 bis 12 Jahren -
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus verschiedenen Jugend-
häusern des Landkreises Esslingen werden mit dem Team 
des Freilichtmuseums Beuren am Samstag, den 25. Juni, 
die ausgedehnten Wiesen und Freiflächen des Museums in 
einen Abenteuerspielplatz verwandeln: Ihr könnt über die 
Slackline balancieren, Kunstwerke aus Naturmaterialien her-
stellen, im alten Backhaus kochen oder backen, Mölkky 
spielen und vieles mehr. Selbstverständlich gibt es als infor-
mative Zugabe die lehrreichen Führungen durchs Museum.
Beginn in Beuren: 11 Uhr - Ende in Beuren: 16 Uhr
Beitrag: 5,- Euro inkl. Eintritt Freilichtmuseum
Anmeldeschluss ist am 17. Juni.
Anmelden könnt Ihr Euch im Jugendhaus Hochdorf SKUNK, 
wo es auch Flyer mit dem Anmeldeformular gibt. Für die 
Fahrt zum Freilichtmuseum sollten wir wissen, ob Eltern 
andere Kinder mitnehmen können oder ob eine Mitfahrge-
legenheit gebraucht wird. Bitte geben Sie Ihren Kindern ein 
Vesper und ausreichend zu trinken für den Tag sowie festes 
Schuhwerk, wetterangepasste Kleidung und einen Sonnen-
schutz mit.
Veranstalter ist der Kreisjugendring Esslingen e.V., Bahnhof-
straße 19, 73240 Wendlingen mit freundlicher Unterstützung 
durch das Freilichtmuseum Beuren.

Bücherei Hochdorf

Vorlesetage in der Kinder- und Jugendbücherei
Ende April, zum „Welttag 
des Buches“, veranstal-
tete die Kinder- und Ju-
gendbücherei zusammen 
mit der Breitwiesenschule 
die alljährlichen Vorlese-
tage. An zwei Vormitta-
gen kam jede Klasse der 
Grundschule in den Ge-
nuss einer ganz speziel-
len Vorlesestunde in der 
Bücherei.
Mucksmäuschenstill war 
es, wenn die Geschichten 
von „Sherlock von Schlot-
terstein“, „Hansi Müller, 
Sheriff“, „Geisterritter“, 
„Emil und die Detektive“, 
„Ben“, „Oma und Frieder“ 
oder „Geschichten vom 
kleinen Känguru“ vorgele-
sen wurden.
Ein ganz herzliches Dankeschön nochmals an die Vorle-
sepatinnen Frau Hoyler, Frau Grund, Frau Bagdahn, Frau 
Rosenberger-Herb, Frau Van der Zwan, Frau Schnabel, 
Frau Wiesenhütter und Frau Demuth.
ACHTUNG!
Ab sofort gelten in der Bücherei wieder die normalen 
Öffnungszeiten:
Dienstag, 15 – 18 Uhr
Donnerstag, 15 – 18 Uhr

Gespannte Zuhörer.

Alle waren mit Feuereifer dabei.

Freundeskreis Flüchtlingshilfe
Hochdorf

Freunde sind aktiv in Hochdorf
Kontakt:
E-Mail: kontakt@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
Telefon: 07153/500625 (Frau Fackler, Koordination ehrenamtli-
che Flüchtlingshilfe im Rathaus) 07153/987448 (Jochen Rössle, 
Jugendhaus Hochdorf - Anrufbeantworter vorhanden)

Die Themengruppen:
•	Sprachförderung: sprache@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
•	Fahrradwerkstatt: radwerk@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
•	Kleiderkammer: kleiderkammer@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
•	Freizeit und Begegnung: freizeit@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
•	Begleitservice für Ämter, Arzt- und Bankbesuche:  
begleitservice@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de

•	Arbeit, Ausbildung und Wohnen:  
arbeit-wohnen@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de

Spendenkonto Gemeindekasse Hochdorf 
IBAN: DE02 6119 1310 0670 2220 03 
BIC: GENODES1VBP Kennwort: "Bergdorf" 
Nennen Sie bitte Ihre vollständige Adresse für die Über-
sendung der Spendenbescheinigung

Kleiderkammer

Die Kleiderkammer kann immer noch Sportsachen für Frau-
en, Männer und Kinder brauchen. Die Öffnungszeiten sind 
mittwochs von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr und am 1. Samstag 
im Monat von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Bergdorf. Vielen 
Dank für Ihr Engagement.
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Sehr geehrte Ehrenamtliche des Freundeskreises 
Flüchtlingshilfe Hochdorf und Interessierte,
auf Wunsch der Teilnehmer der ersten Schulungen wird 
das Thema Interkulturelle Kompetenz fortgesetzt. Es wer-
den zwei weitere Termine angeboten. Das Thema wird 
unter anderen Gesichtspunkten beleuchtet. Wieder gibt 
es Anregungen und Hilfestellungen für die ehrenamtliche 
Arbeit und darüber hinaus für den privaten Umgang mit 
Personen aus einem anderen Kulturkreis.

Die nächste Schulung findet
am 22.06.2016 um 19.30 Uhr in der Seniorenwohnanlage 
Hochdorf, Schulstraße 7 statt.
Wir bitten Sie um ihre Anmeldung per Mail unter 
e.fackler@hochdorf.de oder telefonisch bei der Gemein-
deverwaltung Hochdorf unter der Tel. 07153/5006-25.
Für alle, die nicht zum Zuge kommen oder an diesem 
Abend keine Zeit haben. Am 12.10.2016 um 19.30 Uhr 
findet diese Schulung Seniorenwohnanlage Hochdorf, 
Schulstraße 7, noch einmal statt. Auch hierfür können sie 
sich bereits, wie oben beschrieben, anmelden.

Erinnerung und Einladung auch für neue Teilnehmer!
Die nächsten Gesprächskreise für Ehrenamtliche der 
Flüchtlingshilfe Hochdorf finden, wie folgt statt:
Gesprächskreis Herr Abel
am 27.06.2016 und 25.07.2016 um 19.30 Uhr im Ev. Ge-
meindehaus, Kirchstraße 2
Gesprächskreis Frau Ramadan
am 06.07.2016 um 19.30 Uhr Seniorenwohnanlage Hoch-
dorf, Schulstraße 7
Im Namen der Steuerungsgruppe
Freundeskreis Flüchtlingshilfe Hochdorf.

Unterstützt durch das Ministerium für 
Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frau-
en und Senioren aus Mitteln des Lan-
des Baden-Württemberg.


